
  

 
 

Presse-Info Slalom-ÖM 06/2026 – Presseinfo 2026 

Vorschau Arbö-Slalom Steyr 

Der dritte Lauf der österreichischen Slalom-ÖM 2026 führt die Aktiven zum 
traditionellen Pfingstsonntags-Termin ins Steyr, wo auf dem Gelände der Firma Steyr 
Automotive eine der herausforderndsten Strecken im Kalender wartet. Die 
anspruchsvolle Berg- und Talbahn in der oberösterreichischen Eisenstadt wird 
aufgrund ihres besonderen Charakters nicht umsonst das „Monte-Carlo“ der 
österreichischen Slalomszene genannt und zieht jedes Jahr eine große Anzahl an 
Zuschauern und Fans in ihren Bann. Schon bei trockenen Bedingungen ist das 
knappe heranfahren an die Leitplanken und Streckenbegrenzungen für die 
Fahrerinnen und Fahrer eine Herausforderung und wird bei nassen Verhältnissen 
zusätzlich verschärft, die Freude über eine gute Zeit im Ziel ist dafür dann umso 
größer. Der Veranstalterclub Arbö-Team Steyr mit Alfred Feldhofer und Gerhard Nell 
an der Spitze hat sich auch für 2026 wieder ein paar Neuerungen einfallen lassen, 
bewährtes, wie die Flower-Ceremony bzw. die Möglichkeit schon am Samstag von 
17.00 bis 19.00 Uhr die administrative und technische Abnahme zu erledigen, vielen 
Dank an die AMF-Techniker an dieser Stelle, bleibt natürlich erhalten.  
Die sportliche Ausgangslage sieht vor dem Klassiker folgendermaßen aus.  
Gerhard Schauppenlehner hat als Führender in der Gruppe Histo nach zwei Läufen mit 
Punktemaximum seinen nächsten Titel fest im Visier. Ex-aequo auf Rang zwei folgt in 
familiärer Einträchtigkeit das Vater Sohn-Duo Peter und Alexander Waldbauer. Zwei Punkte 
dahinter ist der schnellste 2-Liter Pilot Fritz Kreiseder vierter und Alois Kaufmann liegt auf 
Platz fünf.  
Der amtierende Meister Markus Huber ist auf derselben Mission wie Schauppenlehner und 
steht mit maximaler Punkteanzahl in der Kategorie Street an der Tabellenspitze. Sein 
direkter Klassenkonkurrent Daniel Temper ist zweiter vor Wolfgang Luttenberger der 
wiederum einen Punkt Vorsprung auf Steve Kainz hat. Einen weiteren Zähler dahinter folgen 
Thomas Kraxner, Karl Heinz Schauperl und Robert Aichlseder punktegleich auf 
Zwischenrang fünf.  
Eine bislang makellose Bilanz hat auch der Führende in der Gruppe Sport, Dietmar Schwab 
aufzuweisen. Neuer zweiter ist Markus Rötzer und Michael Auer hat sich einen Punkt vor 
Herbert Sommer auf Platz drei geschoben. Mit Norbert Dokulil und Martin Eilmer gibt es 
auch in dieser Division aktuell zwei Fünftplatzierte.   
In der Kategorie Race kommt Wolfgang Leitner als Tabellenleader nach Steyr, dessen 
Polster auf Verfolger Mario Mayr derzeit drei Punkte beträgt. Fahrervertreter Gerhard Nell 



  

 
 

hat sich mit dem starken Ergebnis in Greinbach auf den dritten Zwischenrang geschoben 
und Clubkollege David Madlmayr liegt mit Georg Schlader punktegleich auf Platz vier. 

 
Text: Dipl. Ing. Martin DALL 

Weiter Infos unter: www.slalom-oem.at 
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